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I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 715919-2022 - Competition
Germany-Sinsheim: Construction work for pipelines, communication and power lines, for 
highways, roads, airfields and railways; flatwork
OJ S 248/2022 23/12/2022
Contract notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar
Postal address: Dietmar-Hopp-Straße 8
Town: Sinsheim
NUTS code: DE128 Rhein-Neckar-Kreis
Postal code: 74889
Country: Germany
E-mail: vergabe@iuscomm.de
Telephone: +49 7261931530
Fax: +49 72619317530

:Internet address(es)
Main address: http://www.fibernet-rn.de/

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/abe94605-1117-
4e61-b705-6d47f2bbcbfd
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.deutsche-
evergabe.de/dashboards/dashboard_off/abe94605-1117-4e61-b705-6d47f2bbcbfd
Additional information can be obtained from another address:
Official name: iuscomm Rechtsanwälte - Schenek und Zimmermann 
Partnerschaftsgesellschaft mbB
Postal address: Panoramastraße 33
Town: Stuttgart
NUTS code: DE111 Stuttgart, Stadtkreis
Postal code: 70174
Country: Germany
E-mail: vergabe@iuscomm.de
Telephone: +49 71125359390
Fax: +49 711253593927

:Internet address(es)
Main address: http://www.iuscomm.de/
Electronic communication requires the use of tools and devices that are not generally 
available. Unrestricted and full direct access to these tools and devices is possible, free of 
charge, at: https://www.deutsche-evergabe.de

Type of the contracting authority
Other type: Zweckverband

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/715919-2022
mailto:vergabe@iuscomm.de?subject=TED
http://www.fibernet-rn.de/
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/abe94605-1117-4e61-b705-6d47f2bbcbfd
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/abe94605-1117-4e61-b705-6d47f2bbcbfd
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/abe94605-1117-4e61-b705-6d47f2bbcbfd
https://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/abe94605-1117-4e61-b705-6d47f2bbcbfd
mailto:vergabe@iuscomm.de?subject=TED
http://www.iuscomm.de/
https://www.deutsche-evergabe.de
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I.5. Main activity
Other activity: Förderung und Unterstützung des Breitbandausbaus

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Ausbau Gigabit-Netz ZV High-Speed-Netz Rhein-Neckar in Sinsheim - Hoffenheim
Reference number: 775/22-AZ

Main CPV code
45230000 Construction work for pipelines, communication and power lines, for highways, 
roads, airfields and railways; flatwork

Type of contract
Works

Short description
Ausbau Gigabit-Netz ZV High-Speed-Netz Rhein-Neckar in Sinsheim - Hoffenheim

Estimated total value
Value excluding VAT: 9 475 043,00 EUR

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
45231000 Construction work for pipelines, communication and power lines, 45231100 General 

, , construction work for pipelines 45231110 Pipelaying construction work 71300000 
Engineering services

Place of performance
NUTS code: DE128 Rhein-Neckar-Kreis
Main site or place of performance: in den Vergabeunterlagen aufgeführt

Description of the procurement
Auftraggeber ist der Zweckverband High-Speed-Netz Rhein-Neckar im Auftrag der Stadt 
Sinsheim im Rhein-Neckar-Kreis in Baden-Württemberg.
 
Die Stadt Sinsheim ist eine Mittelstadt im Nordwesten Baden-Württembergs, etwa 22 
Kilometer südöstlich von Heidelberg beziehungsweise 28 Kilometer nordwestlich von 
Heilbronn, an der Elsenz. Das im Jahre 770 erstmals erwähnte Sinsheim gehörte 
jahrhundertelang zur Kurpfalz. Es ist nach Weinheim die zweitgrößte Stadt des Rhein-Neckar-
Kreises und ein Mittelzentrum in der Metropolregion Rhein-Neckar. Seit 1. Januar 1973 ist 
Sinsheim Große Kreisstadt. Sinsheim liegt im Herzen des Kraichgaus und grenzt an die 
südlichen Ausläufer des vorderen Odenwalds. Durch die Stadt fließt die Elsenz, ein kleiner, 
überwiegend nicht schiffbarer, linker Nebenfluss des Neckars, der bei Neckargemünd mündet.
 
Das Stadtgebiet Sinsheims gliedert sich in die Kernstadt und die zwölf im Rahmen der 
Gebietsreform in Baden-Württemberg zwischen 1971 und 1973 eingemeindeten Stadtteile 
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Adersbach, Dühren, Ehrstädt, Eschelbach, Hasselbach, Hilsbach, Hoffenheim, Reihen, 
Rohrbach, Steinsfurt, Waldangelloch und Weiler.
 
Im Rahmen einer europaweiten Ausschreibung wurde die NetCom BW GmbH, Ellwangen, als 
Betreiber für den Netzbetrieb des NGA-Netzes ermittelt.
 
Der Auftraggeber plant die Errichtung eines NGA-Netzes (FTTB) im Stadtteil Hoffenheim der 
Stadt Sinsheim. Ziel ist die Erschließung der grauen NGA-Flecken im Gemarkungsgebiet 
gemäß Gigabit-Richtlinie der Bundesförderung zur Sicherstellung der im 
Zuwendungsbescheid und dem dort in Bezug genommenen Förderprogramm genannten 
Mindestbandbreiten. Das Ausbaukonzept der Maßnahme kann der Anlage Ausbaukonzeption 
entnommen werden.
 
Das Projekt soll nach der Richtlinie „Förderung zur Unterstützung des Gigabit-Ausbaus der 
Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ (Gigabit-Richtlinie) sowie nach 
der „Verwaltungsvorschrift des Innenministeriums zur Mitfinanzierung der Bundes-Richtlinie 
„Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der 
Bundesrepublik Deutschland“ (VwV Gigabitmitfinanzierung)“ gefördert werden. Der vorläufige 
Förderbescheid des Bundes für das Projekt sowie der Förderbescheid des Landes zur Ko-
Finanzierung des Projekts ist in der Anlage Zuwendungsbescheid beigefügt.
 
Für den Auftraggeber ist die Versorgung der Bürgerinnen und Bürger sowie der 
Gewerbetreibenden mit leistungsfähigen und zukunftsträchtigen Breitbanddiensten ein 
wichtiger Auftrag im Sinne der Daseinsvorsorge, Wirtschaftsförderung sowie der 
Standortsicherung. Mit der Anforderung hoher Datenraten und langen Übertragungsstrecken 
zwischen Netzwerken spielt gerade der Ausbau der Glasfasertechnologie eine entscheidende 
Rolle.
 
Aus diesem Grund hat der Auftraggeber beschlossen, die Breitbandversorgung in den 
unterversorgten Bereichen des Gemarkungsgebiets in den Jahren 2023 bis 2025 zu 
verbessern. Hierzu werden, ausgehend von Anschlusspunkten an die vorgelagerte 
Infrastruktur des Netzbetreibers bzw. an das Backbone-Netz des Zweckverbands, 
Zuleitungsinfrastrukturen in die Versorgungsgebiete sowie innerörtliche Verteilnetze in den 
derzeit unterversorgten Bereichen auf Basis der FTTB-Technologie hergestellt. Dieses neu zu 
schaffende passive NGA-Netz (FTTB) wird einem privatwirtschaftlichen Netzbetreiber zur 
Nutzung und Herstellung der aktiven Netzebene und der Versorgung mit hochbitratigen 
Breitbandanschlüssen gegen Entgelt überlassen. Der Netzbetrieb des neu zu schaffenden 
passiven NGA-Netzes (FTTB) wurde bereits im Rahmen einer europaweiten Ausschreibung 
an die NetCom BW GmbH, Ellwangen, als Betreiber vergeben.
 
Der Auftraggeber hat beschlossen, die Herstellung dieses neu zu schaffenden passiven NGA-
Netzes (FTTB) als Generalübernehmerleistung auszuschreiben. Der Generalübernehmer soll 
hierbei sowohl die erforderlichen Planungen als auch die notwendigen Bauleistungen zur 
„betriebsfertigen“ und funktionsfähigen Herstellung des neu zu schaffenden passiven NGA-
Netzes (FTTB) nebst Hausanschluss- und Mitverlegungsmanagement erbringen.
 
Die hierfür erforderlichen Planungs- und Bauleistungen sind Ausschreibungsgegenstand. Das 
mit dieser Ausschreibung neu zu errichtende passive NGA-Netz (FTTB) umfasst folgende 
Längen und Gebäudeanschlusspunkte (GAP) im Grauen NGA-Flecken:
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Stadt Sinsheim, Stadtteil Hoffenheim:
 
- ca. 21,6 km als Neubau bis zur privaten Grundstücksgrenze
- ca. 892 Gebäudeanschlusspunkte (GAP) im Grauen NGA-Flecken
- ca. 4 Technikstandorte (PoP-Container/MFG)
- ca. 20 Unterverteilungen (RVt)
 
Die Bestandunterlagen/Planunterlagen des Auftraggebers entsprechen nicht den Vorgaben 
des Fördermittelgebers hinsichtlich des umzusetzenden Faser-, Material- und 
Reservekonzepts des Bundes sowie den anzuwendenden GIS-Nebenbestimmungen. Der 
Planungsstand ist folglich hinsichtlich Faser-, Material- und Reservekonzept des Bundes in 
eine Genehmigungsplanung weiterzuentwickeln und gemäß den anzuwendenden GIS-
Nebenbestimmungen bereitzustellen.
 
Der Auftraggeber hat bereits eine flächendeckende FTTB-Strukturplanung sowie eine FTTB-
Trassenplanung im Zuge des Förderantragsverfahrens erstellen lassen, welche dem 
zukünftigen Auftragnehmer in elektronischen Datenformaten (Shape-Daten) als Grundlage 
seiner weiterführenden Planungen zur Verfügung gestellt werden können. Den Bewerbern
/Bietern werden diese Daten gegen Vorlage einer von den Bewerbern/Bietern unterzeichneten 
Vertraulichkeitsvereinbarung in der nächsten Verfahrensstufe zur Verfügung gestellt.
 
Alles Weitere ergibt sich aus der Anlage Aufgabenbeschreibung zu den 
Ausschreibungsunterlagen, auf die vollumfänglich verwiesen wird.

Award criteria
Criteria below
Quality criterion - Name: Leistung / Weighting: 25
Price - Weighting: 75

Estimated value
Value excluding VAT: 9 475 043,00 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 27
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Vom späteren Auftragnehmer sind sämtliche Vorgaben der dem Projekt zugrundeliegenden 
Zuwendungsbescheide mit Nebenbestimmungen, Hinweisen, Auflagen, Merkblättern und 
Anlagen sowie der einschlägigen Förderprogramme einzuhalten.

Section III: Legal, economic, financial and technical information
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III.1.1.

III.1. Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
- Eigenerklärung über das Vorliegen einer aktuell gültigen Eintragung in das Handelsregister 
oder ein Berufsregister gemäß Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU vom 26.02.2014 (EU-
Amtsblatt L 94/65).
 
Mit dem Teilnahmeantrag vorzulegende Nachweise, Erklärungen und Dokumente in Bezug 
auf Ausschlussgründe:
 
- Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit bzw. über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
nach § 6e EU Abs. 1 – 4 VOB/A sowie nach § 6 EU Abs. 6 VOB/A gemäß Formblatt 
Zuverlässigkeit.
- Eigenerklärung darüber, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 3 
des Gesetzes zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) nicht vorliegen gemäß 
Formblatt MiLoG.
- Darüber hinaus hat der Bewerber die Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt zur 
Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- und Dienstleistungen nach den Vorgaben des 
Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg 
(Landestariftreue- und Mindestlohngesetz – LTMG) gemäß Formblatt LTMG abzugeben.
- Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 SchwarzarbG vorliegen gemäß 
Formblatt Schwarzarbeit.
- Eigenerklärung fehlender Russlandbezug gemäß Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der 
Fassung des Art. 1 Ziffer 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 08.04.2022 über 
restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren gemäß Formblatt Sanktionsverordnung.
 
Nach Maßgabe des § 6b EU Abs. 2 Nr. 3 VOB/A fordert der öffentliche Auftraggeber die in 
Frage kommenden Unternehmen auf, Ihre Eigenerklärungen durch einschlägige Nachweise 
unverzüglich zu belegen und prüft diese. Dabei werden nur Bewerber ausgewählt, deren 
Eignung die für die Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen notwendigen Sicherheit bietet.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
- Eigenerklärung über das Bestehen oder über den Abschluss einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von 7.500.000,00 
Euro je Einzelfall für Personen- und sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden) im 
Falle der Zuschlagserteilung gemäß Formblatt Versicherung. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
es ausreichend, dass einer der Mitglieder der Bewerbergemeinschaft über eine Versicherung 
in entsprechender Höhe verfügt bzw. diese im Falle der Zuschlagserteilung stellt.
 
- Eigenerklärung über den Umsatz des Unternehmens unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen aufgeführten Aufträgen bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind gemäß Formblatt Umsatz. Der 
Mindestumsatz netto des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft muss in Bezug auf 
Bauleistungen und andere Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung ver-gleichbar sind 
und den Anteil bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen 
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einschließen, in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren je Ge-schäftsjahr mindestens 
den nachfolgend angegebenen Betrag erreicht haben:
8.000.000 EUR netto zzgl. MwSt.. Bei Bietergemeinschaften wird der Umsatz aller Mitglieder 
der Bietergemeinschaft addiert.
Bei Unterauftragnehmern erfolgt eine Addition der Umsätze nur im Falle der wirtschaftli-chen 
Eignungsleihe nach Vorlage entsprechender Verpflichtungserklärungen der 
Unterauftragnehmer nach Formblatt Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer.
 
Nach Maßgabe des § 6b EU Abs. 2 Nr. 3 VOB/A fordert der öffentliche Auftraggeber die in 
Frage kommenden Unternehmen auf, Ihre Eigenerklärungen durch einschlägige Nachweise 
unverzüglich zu belegen und prüft diese. Dabei werden nur Bewerber ausgewählt, deren 
Eignung die für die Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen notwendigen Sicherheit bietet.
Minimum level(s) of standards possibly required: 

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
- Eigenerklärung über welche Ausstattung, welche Geräte und welche technische Ausrüstung 
das Unternehmen für die Ausführung des Auftrags verfügt gemäß Formblatt technische 
Ausrüstung.
 
- Erklärung über die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die 
Zahl der Führungskräfte in den letzten drei Jahren. Für die Erklärung ist das Formblatt 
Mitarbeiter verwenden.
 
- Erklärung über die Ausführung von Leistungen (Referenzen) in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
gemäß Referenzliste in Formblatt Referenzen. Es sind mindestens 3 vergleichbare 
Referenzen über Bau- und/oder Planungsleistungen bzw. Generalübernehmerleistungen im 
Bereich der Errichtung passiver Telekommunikationsinfrastrukturen zu erbringen, wobei 
mindestens 1 Referenz Leistungen im Bereich Planungsleistung und mindestens 1 Referenz 
Leistungen im Bereich Bauleistungen beinhalten muss. Falls die einzelnen Referenzen sowohl 
Bauleistungen als auch Planungs- und Ingenieurleistungen bzw. 
Generalübernehmerleistungen in diesem Sinne erfassen, kann die Referenz sowohl für die 
Bauleistungen, also auch für die Planungs- und Ingenieurleistungen angegeben werden. Bei 
Bewerbergemeinschaften ist es ausreichend, wenn die Bewerbergemeinschaft „insge-samt“ 
die obigen Vorgaben zu den Referenzen erfüllt und einzelne Mitglieder für die von Ihnen 
angebotene Teilleistung im Rahmen der Aufgabenteilung Referenzen angeben.
 
Nach Maßgabe des § 6b EU Abs. 2 Nr. 3 VOB/A fordert der öffentliche Auftraggeber die in 
Frage kommenden Unternehmen auf, Ihre Eigenerklärungen durch einschlägige Nachweise 
unverzüglich zu belegen und prüft diese. Dabei werden nur Bewerber ausgewählt, deren 
Eignung die für die Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen notwendigen Sicherheit bietet.
Minimum level(s) of standards possibly required: 

Conditions related to the contract

Contract performance conditions

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract
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Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about negotiation
The contracting authority reserves the right to award the contract on the basis of the initial 
tenders without conducting negotiations

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 02/02/2023 11:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 08/02/2023

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 10/05/2023

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic ordering will be used
Electronic invoicing will be accepted
Electronic payment will be used

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postal code: 76137
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de?subject=TED
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VI.5.

VI.4.3. Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
(1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen.
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen.
(3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
(4) Ein Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 
Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
bei der Vergabekammer einzureichen.

Date of dispatch of this notice
19/12/2022


